- Übersicht und Einteilung - 

Die folgenden Schülerarbeitsblätter sind für je eine Ausstellungstafel gedacht. Sie sollen die Selbsterkundung einer Tafeln durch eine kleine Schülergruppe (2 -3 Schüler) erleichtern. 

Die Tafeln 1 - 4 können durch einen Kurzvortrag oder die Power-Point-Präsentation (vgl. CD und Ausdruck der Folien) erschlossen werden, die Tafeln 5 - 22 sind in Themenfelder eingeteilt, um eine evtl. didaktische Reduktion zu erleichtern.

Tafel-

nr.
Kernbereich

A
Vertiefung

B
Ergänzung 

C
Entschädigung 

D
Titel

1-4
Einleitende Präsentation durch Vortrag oder PPP.
Zwangsarbeit/ Grundlagen

5


C

Kirche u. NS-Staat

6
A



Kirche u. ZA, allgemein

7



D
Das lange Schweigen

8


C

Leiden nach Kriegsende

9



D
Entschädigung

10



D
Entschädigung u. Versöhnung

11

B


Versöhnung konkret








12+13
A



Zwangsarbeit im Bistum

14
A



Dernbacher Schw.

15
A



Stanislawa A.

16

B


Frankfurt

17
A



Pallottiner

18
A



Janina P.

19
A



Pallottinerinnen








20

B


Marienstatt

21
A



Barmherzige Brüder

22
A



Jan N.

23
evtl. Diskussionspunkt am Ende
Zwangsarbeit heute

Diese Einteilung ist im Hinblick auf die Ausstellung an der Tilemannschule in Limburg vorgenommen worden und sollte je nach Adressat der Ausstellung und dem Ausstellungsort angepasst werden. 

Die Abkürzungen A, B, C und D befinden sich auf jedem Schülerarbeitsblatt oben links.

 Tafeln - Übersicht und Einteilung - 

Tafel-

nr.
A

9- mal
B

3 -mal
C

2- mal
D

3-mal
Titel

Summe: 17 Blätter

5


C

Kirche u. NS-Staat

6
A



Kirche u. ZA, allgemein

7



D
Das lange Schweigen

8


C

Leiden nach Kriegsende

9



D
Entschädigung

10



D
Entschädigung u. Versöhnung

11

B


Versöhnung konkret








12+13
A



Zwangsarbeit im Bistum

14
A



Dernbach

15
A



Stanislawa A.

16

B


Frankfurt

17
A



Pallottiner

18
A



Janina P.

19
A



Pallottinerinnen








20

B


Marienstatt

21
A



Barmherzige Brüder

22
A



Jan N.

23
Diskussionspunkt evtl. am Ende
Zwangsarbeit heute

Ausstellung Zwangsarbeit in der Kirche - 

Ausstellungserkundung für Schulklassen

(am Beispiel der Tilemannschule Limburg)

1. Möglichkeit: Teilerkundung der Ausstellung - Gemeinschaftliche Führung

a) Begrüßung durch eine Lehrkraft und Schüler der TMS - Erklärung des Vorgehens
5 min

b) Kurzvortrag mit Powerpoint-Präsentation - erstellt von Schülern der Klasse 10g1; 
Thema: Zwangsarbeit - was war das?
8 min

c) Aufteilung in Kleingruppen - evtl. schon im Vorfeld an der eigenen Schule

d) Kleingruppe informiert sich an den Stellwänden
20 min

Titel
Tafelnummer
Anzahl der Schüler

kathl. Kirche im 3. Reich
Tafel Nr. 5, 6
2 oder 4 SS

Drei Menschen - drei Schicksale
Raummitte, 

Nr. 15,18, 22
3 x 2 = 6 SS

Orte der Zwangsarbeit im Bistum I   (allgemein)
Tafel 12, 13
2 oder 4 Schüler

Orte der Zwangsarbeit im Bistum II 



Dernbach, Frankfurt
14,16
2 oder 4 SS

Orte der Zwangsarbeit im Bistum III 



LM: Pallottiner/innen, PS
Tafel 17,19
2 oder 4 SS

Orte der Zwangsarbeit im Bistum IV 



Marienstatt, Montabaur
Tafel 20, 21
2 oder 4 SS

Entschädigung und/oder Versöhnung: 
Entschädigungsfonds - der kath. Weg
9,10
nur, wenn Interesse 2-4 Schüler

Sklavenarbeit heute

TMS berichten!

e) Die Schüler führen sich selbständig durch die Ausstellung (links herum, mit Verweis auf die Biographien) 
30 min

f) Schluss-Diskussion (Hinweis auf Tafel 8: Ende des Krieges war nicht Ende der Torturen!
 

15 min

2. Möglichkeit: Kreative Verarbeitung

g) Begrüßung durch eine Lehrkraft und Schüler der TMS - Erklärung des Vorgehens 
5 min

h) Kurzvortrag - erstellt von Schülern der Klasse 10g1 (PowerPoint)
Thema: Zwangsarbeit - was war das? - Gliederung der Ausstellung
15 min

i) Aufteilung in Kleingruppen - evtl. schon im Vorfeld an der eigenen Schule

j) Schüler/innen begehen alleine die Ausstellung (evtl. in Paaren) mit der Fragestellung: Was ist MIR wichtig?
Dies bringen sie zu Papier (schreiben, malen, .....) und stellen ihren Mitschülern ihre Sicht vor.

k) Diskussion - evtl. Ergänzung durch L. oder SS. der TMS.

3. Möglichkeit: "Klassische Führung durch die Ausstellung" 
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